
Mannschafrskader r

socx:v Damen der Potsdamer Sport-Union 04 starten mit 16 Spielerinnen in dir

Sonntag geht die Saison los", B-Mädchen und das der Her-
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hat sich verbessert." Richter ben sich braune Flecken auf
lacht. ,,ln Unterzahl werden dem Kunstrasen gebildet
wir nicht mehr spielen müs- {MAZ berichtere). ,,Eine
sen'" War die Sport-Union 04 Spezialfirma soll den Belag Nadine Richterhat keine personellen Sorgen mehr. FoToroLAF [,1oLDNER

in der vergangenen Se e mit reinigen."
lediglich acht Akteudnnen in Bis dahin ist die Fläche ge- Feinabstimmung sollte derln- drei neue Spielerinnen bei
die. Saison gestartet, kann spcrrt. Training vor dem Auf- halt der nächstän Trainings- der pSU angemeldet. ,,Da
Richter nun auf 16 Frauen zu- talcspiel in d€r 1- Verbands- einheiten werden. Denn Äit müssen laufiarige einstudiert
rückgreifen. ,,Optimal", so die liga ist nicht möglich. Ge- Ju.liane Triller (kam vom Kanu- werden,,, weiß 

-fuchter. 
,,Die

Defensivspielerin über den schweige-den ein Spiel. ,,Wir sport), der Holländerin loyce Neuen kennen unser Spielsys-
Persona.lbestand vor dem ers- werden die Taktiktafel in die van Leeuwen (studiert ieit tem noch nicht.,, darüber
ten Spiel am Sonntag bei Argo Hand nehmen müssen", so kuzem in Potsdam) und Sas- wollten die potsdamednnen
04 (10 Uhr/Westend). Richter ,,Oder Kondition bol- kia Hübner (spielte zuletzt fiir in den nächsten Tagen spre-

Um gut vorbereitet ins Du- zen. Einmal bis Caputh und denOberligisten Spandau)ha- chen. Doch praxisb-ezogener
ell gegen die Berliner zu 8e- zurück." Doch gerade die ben sich in derSommerpause Unterdcht isa nicht möslich.

Die Potsdamer Spiele

x 5. September, l0 Uhr:
Argo 04 - Potsdamer 5U
ä 12. September, 14.30 Uhr:
Steglitzer TK ll- Potsdam
r 19. September, 15.45 Uhr:
Potsdam - TUS Lichterfelde lll
r 3. Oktober, 11.45 Uhr:
Potsdam - Mariendorfer HC ll
n 10. Oktober, 10.30 Uhr:
Blau.Gelb Berlin - Potsdam
x Die Potsdamer Heimspiele
werden an derTempliner
Straße ausgetragen. sm

Die Theorie soll es richten.
Schon deshalb schaut Richter
mit gemischten Gefühlen auf
den Start.

Doch die Personaldecke
mächt ihr wieder Mut. Neben
den drei Neuzug?ingen ste-
hen mit Johanna Staats, Isa-
belle Gnädig und Mirjam
Dombowski neuerdings auch

aufooliert
: Feldsaison/Kein Training vor dem ersten Spiel möglich

drei Jugendspielerinnen im
Aufgebot. ,,Sie werden zwar
am Sonntag noch nicht spie-
len können", bedchtet Rich-
ter.,,Doch sie werden uns defi-
nitiv weiterhelfen."

Das soll auch Anne Runge,
die über Bundesliga-Erfah-
rüng verfügt und in Falkensee
den Nachwuchs betreut.
,,Anne trainiert bei uns mit.
Die Unterlagen ftir das Spiel-
recht haben wir schon zusam-
men." Trotz der Abgänge von
Diana Koziolek (taufbahn be-
endet) und Katia Wojtkowiak
(spielt nur noch im Notfall)
spricht Richter von ,,einer
schlagkäft igen Mannschaft ,

die ins Rennen geht."
Der Tabellenvierte der Vor-

saison will in erster Linie den
I(assenerhalt in der I. Ver-
bandsliga, die wieder in einer
einfachen Runde gespielt
wird, schaffen. Sollten die nö'
tigen Punkte eingefahren

sein, ist die Vorjahresplatzie-
rung möglich. ,,Wenn wt uns
gegenüber dem vierten Platz
steigem könnten, wären wir
nicht unbedingt ftaurig.
Machbarwdre es", so Richter

Doch die Verbandsliga ist
in ihren Augen ausgegliche-
ner geworden. Zum Favoriten-
keis auf den Staffelsieg zählt
diePSU-Dame Blau-Gelb Ber-
lin. Auch der Steglitzer TK II
und TUS Lichterfelde UI sind
nicht zu unterschätzen, ,,Da-
nach spielen viele Teams auf
Augenhöhe. Da kann jederje-
den schlagen", findet Richter.
Mittendrin die Potsdamer um
Kapitlin Ilka Scholz.

Der aufpolierte Mann-
schaftskader der Potsdamer
hat sich auch bei der Gegner-
schaft rumgesprochen. Sie
weiß spätestens nach dem
l:0-Testspielsieg gegen den
Oberligisten Spandau, dass
mit der PSU zu rechnen ist.


